
Organisation Leim
bacher Konzerte

G
rossackerstrasse 98

 8041 Zürich

Absender:

Telefon:

E-M
ail:

EINTRITTSPREISE
Kein Verkauf von Abonnementen und Billetten. Der Eintritt 
ist frei. Am Konzertende wird eine Kollekte erhoben. 
Richtwert ist Fr. 20.– 25. Darüber hinaus können alle 
Freundinnen und Freunde der LEIMBACHER KONZERTE 
nach Gutdünken die Konzertreihe finanziell unterstützen. 
Beachten Sie dazu die Hinweise auf der Antwortkarte.

ORGANISATION LEIMBACHER KONZERTE:

Musikalische Leitung und Organisation:
• ��Walter Lent

�Grossackerstrasse 98
8041 Zürich
Telefon 044 481 97 31

Musikalische Co-Leitung:
• ��Katja Pollet

��Leimbachstrasse 130
8041 Zürich
Telefon: 043 300 37 41

Administrative Leitung:
•   Walter Lent

www.leimbacherkonzerte.ch

WIE KOMMEN SIE NACH LEIMBACH?
Mit der S4 bis Bahnhof Leimbach oder mit 
Tram 7 bis Morgental, weiter mit Bus 70 
bis Haltestelle Bahnhof Leimbach

WIR DANKEN FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG: 
Reformierte Kirchgemeinde Zürich-Kirchenkreis  zwei  

Röm. kath. Kirchgemeinde Maria-Hilf    
Baugenossenschaft Kleeweid
Baugenossenschaft Zurlinden        

Hauseigentümerverband Zürich
Dickicht blumen+accessoires, Wollishofen 

Dr. med. Dent. Kyros Forouzan
 Leimbach Apotheke AG

Physiotherapie Sonnenhalde Frau Wüthrich 
Akustikschweiz Zürichsee, Adliswil

Stiftung Sozialfonds Gemeindekrankenpflege Zürich2 
 Stiftung Binelli & Ehrsam

allen freiwilligen Helferinnen und Helfern
allen unseren privaten Gönnerinnen und Gönnern 

Medienpartner Züri2

	 Medienpartnerschaft:

LEIMBACHER
KONZERTE

Gesamtprogramm 

2020/21

FREUDIG SCHÖNES 
GÖTTERFUNKELN 

Im ref. Kirchenzentrum 

Zürich-Leimbach



FREUDIG SCHÖNES GÖTTERFUNKELN

Die LEIMBACHER KONZERTE sind wie alle anderen Veranstalter von der 
Pandemie betroffen worden. Das letzte Konzert vom 13.6.2020 mit Jugend-
Kammerorchester MKZ musste leider wegfallen, wird aber im Rahmen 
der neuen Reihe am 16. Januar 2021 nachgeholt. Sofern Corona keinen 
weiteren Strich durch unsere Planungen macht, werden in der neuen 
Saison sechs fulminante Konzerte erklingen und die Corona-Tristesse 
vergessen lassen. 

Junge, oft preisgekrönte Talente rücken einmal mehr in den Fokus. 
Ob als Solisten, im Orchester und anderen Formationen, besonders im 
Zusammenspiel mit gestandenen Profis sorgt ihr Können immer wieder für 
Erstaunen. In Leimbach bestens bekannte Interpretinnen und Interpreten, 
aber auch neue Gesichter, sorgen für erinnernswerte Erlebnisse.  Wenn 
gleich fünf verschieden gurppierte Ensembles nur so von Spielfreude 
sprühen und zudem erstmals mit ihren Förderern z.B. im spontanen 
Sextett auftreten, ist das ein Hörerlebnis von besonderer Qualität. Auch der 
belieb-te Ohrenschmaus des Duos Katja Pollet (Klavier) und Jörg Frei 
(Panflöte) im Kerzenschein zur Adventszeit dürfte die Zuhörenden in 
einen ‚Rausch‘ versetzen. Atmosphärisch vom Feinsten.  

Einmal mehr sorgen im Januar die jungen Talente des Kammerorchesters 
Musikschule Konservatorium Zürich MKZ mit «Symphonische Klänge 
junger Talente» unter der Leitung von Philip Draganov für viel Farbe 
und einen hohen Puls. Durch Corona musste das in der vergangenen 
Spielzeit vorgesehene Konzert allerdings neu aufgegleist und ein anderes 
Programm einstudiert werden. 

Mit einem Hauch von Einmaligkeit und vielsaitig präsentiert sich im 
Februar eine Künstlerfamilie mit ihrem «Drei Generationen Projekt» 
(vom Grossvater bis zu den Enkeln) mit einem bunten, musikalischen 
Strauss und kleinen Überraschungen auf hohem Niveau. 

Im März dann im Stile der allseits geschätzten Kaffeehausmusik die 
SIXINHARMONY mit Arrangements der Comedian Harmonist  und vokalen 
Ausflügen in die modernisierte Klassik von Bach bis Beethoven. 

Zum Abschluss der Saison ist das Trio Fontane im 
Crossoverkonzert «Klassik trifft Folklore» mit Nicolas Senn 
(Hackbrett) wieder in Leimbach zurück. Ein leicht verträglicher, 
mitreissender Vortrag, in unerhörtem Tempo. Freuen Sie sich darauf!

Samstag, 6. Februar 2021	 17.00 h
Kirche 

Verschoben auf den 12. September 2021
«Drei Generationen Projekt» 
Ausführende: Familie Yakovlev: Marina Yakovleva – Häfliger 
(Violine), Mischa Yakovlev (Violine), Slava Yakovlev 
(Kontrabass) sowie die Kinder (Enkel) Anastasija 
(Geige),Andreij (Cello).
Werke von Paganini, Bottesini, Sarasate, Wienjawski, 
Tschaikowski, Bartok, Schostakovich ,Glier, Warlamow, 
Jewlachow.

 16:30h 
 Kirche 

Samstag, 13. März 2021        
Verschoben auf So. 3. Okt. 2021 
«Wochenend und Sonnenschein ... und 
BachBlütenBeethoven»  
Die SixInHarmony, Vocalensemble, erinnern mit Evergreens 
und neuen Kompositionen an die Comedian Harmonists der 
20ziger und 30ziger Jahre des vergangenen Jahrhunderts. 
Konzert im Kaffeehaus-Stil, Türöffnung um 16:00h mit 
Kaffeee und Kuchen, Konzertbeginn:16.30 Uhr.
Patronat: Raiffeisenbank Zürich-Wollishofen.

Sonntag, 16. Mai 2021	 17.00h
Kirche

«Klassik trifft Folklore»
Konzert im Crossoverstil mit dem Potz Musig-Moderator 
Nicolas Senn (Hackbrett) und dem Trio Fontane, Andrea 
Wiesli (Klavier), Noëlle Grüëbler (Geige) und Jonas 
Kreienbühl (Cello)

Sonntag, 27. September 2020	 17.00 h
Kirche

«Meisterlich» – von Talenten zu Meistern
Junge, preisgekrönte Talente im Kontext mit ihren Förderern. 
Ob als Duo, Trio, Quartett oder Sextett springen musikalische 
Funken über, nicht nur unter einander,  sondern auch ins 
Publikum. 
Werke von Beethoven, Brahms, Dvorak, Schubert, 
Mendelssohn u. Schostakovic.
Ausführende: die Profis: Jonas Kreienbühl (Cellist), 
Jens Lohmann (Violinist), Daniel Kagerer (Violine); die 
Talentensembles: Duo Mana, Quartett Opus 12, Jurovi Trio, 
Inferno-Quartett und ein Klavierquintett.

Sonntag, 29. November 2020	 17.00 h
Kirche

«Im Rausch»
Herrliche Melodien von beliebter Klassik, Swing, barocken, 
weihnachtlichen Klängen sowie Gospel bis hin zur Filmmusik, 
gepaart mit traditionellen Stücken aus Irland und Rumänien 
in Candlelight Atmosphäre.
Ausführende: Katja Pollet (Klavier), Jörg Frei (Panflöte).

	 17.00 h
            K irche Verschoben auf den 20. Juni 2021 

«Symphonische Klänge junger Talente» 
Jugendkammerorchester «Musikschule Konservatorium 
Zürich MKZ» Leitung: Philip Draganov
Werke von Haydn (Oxford-Sinfonie), de Sarasate (Carmen 
Fantasie), Saint Saëns und Tschaikowski. Au
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